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1) ZU SPÄT! 1 

Ein kleiner Junge fragte den Pastor: „Pastor, was kann ich tun, um 2 

errettet zu werden?” – Der Pastor antwortete: “Mein Sohn, Du bist 3 

zu spät!” –„Wie bitte?“, fragte der Junge entsetzt, „zu spät, um geret-4 

tet zu werden?“ –„Nein“, antwortete der Pastor, „Zu spät, um etwas 5 

dafür zu tun. Weißt Du: Jesus hat das alles schon vor zweitauend 6 

Jahren getan.“ 7 

Das stimmt: Jesus hat vor zweitausend Jahren mit seinem Leben dafür bezahlt, damit Menschen vor 8 

Gottes Zorn gerettet werden können. Wer an Jeus als Sohn Gottes glaubt, der wird gerettet werden. 9 

2) WAS BEDEUTET DAS? 10 

Wir wollen uns heute mit der Frage beschäftigen, was der Preis für ein Ticket für Gottes Rettungsschiff 11 

ist. Was kostet es? Was muss ich tun, um bei der Rettung dabei sein zu dürfen? 12 

Beginnen wir zunächst mit der Frage: Kostet es mich überhaupt etwas, von Gott gerettet zu werden – 13 

oder ist es umsonst? Was sagt Deine Bibel dazu im Römerbrief Kapitel 3 Vers 24? 14 

REÜ: umsonst gerechtfertigt / NEÜ: ohne eigene Leistung gerecht gesprochen / NGÜ: freies 15 

Geschenk / Sch2000: ohne Verdienst gerechtfertigt werden / LÜ84: wir werden ohne Ver-16 

dienst gerecht. 17 

Niemand wird dadurch gerettet, dass er ein sündloses Leben führt. Niemand verdient es, auf Gottes 18 

Rettungsschiff kommen zu dürfen. Auf dieses Rettungsschiff darf man gehen, weil Gott dass aus 19 

G n a d e  entschieden hat.  20 

Das Wort G n a d e  bedeutet: Gott geht n i c h t  mit uns um, 21 

wie wir es eigentlich verdient haben. 22 

Jesus Christus hat unsere Schuld bezahlt – nichts davon können wir 23 

bezahlen oder abarbeiten. Wenn Du das glaubst, musst Du nichts Weite-24 

res leisten, um auf das Rettungsschiff zu dürfen. 25 
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3) GEHST DU ALS URLAUBER AN BORD? 26 

Wer an Bord des Rettungsbootes Gottes geht, tut dies nicht als Urlauber oder als Tourist. Er ist auch 27 

nicht der Kapitän. Welche Rolle hat er dann? 28 

Lasst uns ein paar Aussagen der Bibel anschauen und sehen, ob wir eine Antwort finden 29 

 Lukasevangelium Kapitel 6 Vers 46: Was nennt ihr mich aber: Herr, Herr! und tut nicht, was ich 30 

sage? 31 

 Matthäusevangelium Kapitel 7 Vers 21: Nicht jeder, der dauernd 'Herr' zu mir sagt, wird in das 32 

Reich kommen, das der Himmel regiert, sondern nur der, der den Willen meines Vaters im Himmel 33 

tut.  34 

 Apostelgeschichte Kapitel 10 Verse 34 und 35: Petrus begann: „Jetzt begreife ich, wie wahr es ist, 35 

dass Gott nicht bestimmte Menschen anderen vorzieht. Er nimmt aus jedem Volk alle an, die in Ehr-36 

furcht vor ihm leben und seinen Willen tun.“ 37 

Fasse diese Aussagen der Bibel zusammen: Vervollständige die Sätze anhand dieser 38 

Bibeltexte. 39 

 Jesus ist der H e r r . jedes Christen. 40 

 Jeder Christ soll seinem H e r r n     g e h o r c h e n .  41 

4) WIE VERHÄLT MAN SICH ALS INSASSE DES RETTUNGSBOOTES? 42 

Man wurde also gerettet – und nun gehorcht man dem Retter: 43 

 Hebräerbrief Kapitel 5 Vers 9: Doch jetzt, wo (Jesus) durch sein Leiden vollkommen gemacht ist, 44 

kann er die retten, die ihm g e h o r s a m  sind; ihm verdanken sie alle ihr ewiges Heil.  45 

 Römerbrief Kapitel 6 Verse 17-18: Aber Gott sei Dank: Ihr, als frühere Sklaven der Sünde, g e -46 

h o r c h t  jetzt von Herzen der Lehre, von der ihr inzwischen geprägt worden seid. Von der 47 

Sünde befreit seid ihr nun in den Dienst der Gerechtigkeit gestellt.  48 

 1. Johannesbrief Kapitel 2 Vers 3: Wenn wir seine Gebote halten, wird uns bewusst, dass wir ihn 49 

kennen. Wenn jemand behauptet: "Ich kenne Gott!", aber seine Gebote nicht hält, ist er ein Lügner. 50 

In ihm wohnt die Wahrheit nicht. Wer sich aber nach seinem Wort richtet, bei dem ist die Liebe Got-51 

tes zum Ziel gekommen. Und genau daran erkennen wir, dass wir mit Christus verbunden sind. Wer 52 

also behauptet, mit Christus verbunden zu sein, soll auch so leben wie Christus gelebt hat. 53 
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 1. Johannesbrief Kapitel 3 Verse 6 bis 8: Wer mit ihm verbunden lebt, der sündigt nicht bedenken-54 

los weiter. Wer gewohnheitsmäßig sündigt, hat ihn nie gesehen, und nie begriffen wer er ist. Meine 55 

Kinder, lasst euch doch von niemand verführen! Nur wer das Rechte tut, ist gerecht und kann wie 56 

Christus vor Gott bestehen. Wer in der Sünde lebt, stammt vom Teufel, denn der sündigte von An-57 

fang an. Der Sohn Gottes ist jedoch erschienen, um die Taten des Teufels zu vernichten. [Vers 10] 58 

Man kann also erkennen, wer ein Kind Gottes und wer ein Kind des Teufels ist: Wer nicht das Rechte 59 

tut, stammt nicht von Gott, und wer seinen Bruder und seine Schwester nicht liebt, auch nicht. 60 

5) ZUSAMMENFASSUNG 61 

A u f  das Schiff kommt man umsonst. Man kann das Ticket nicht kaufen, weder mit Geld noch mit 62 

guten Werken. 63 

Ist man aber auf dem Schiff, verhält man sich auch entsprechend. Der Kapitän rettet uns, damit wir 64 

seine N a c h f o l g e r  werden, das heißt: wir seinen Geboten gehorchen und ihm immer ähnli-65 

cher werden. 66 

Das ist der Preis des Tickets. 67 
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